
Angst und Trauer, Wut und Verzweiflung - eine Brustkrebserkrankung betrifft nicht nur die
körperliche Gesundheit, sondern bringt die Betroffenen auch emotional an ihre Grenzen. Oft
stellt sich dieses Gefühl erst nach dem Abschluss der zeitintensiven und körperlich belastenden
Akuttherapie ein. An dieser Stelle setzt die onkologische Rehabilitation an. Sie hilft den
Patientinnen, wieder zu Kräften zu kommen, und bietet ihnen die Möglichkeit, sich fernab vom
Alltag noch einmal mit dem Erlebten auseinanderzusetzen. 
Professionelle Versorgung auf hohem medizinischem und therapeutischem Niveau bietet die
Rehaklinik Am Kurpark. Dieser hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV) höchste Qualität in
der Behandlung von Brustkrebs bestätigt.  

Brustkrebs ist mit etwa 30,5 Prozent die häufigste Krebserkrankung bei Frauen. Seit den 1980er Jahren ist
die Zahl der Fälle auf das doppelte gestiegen: Ungefähr 70.000 Mal im Jahr stellen Ärztinnen und Ärzte
aktuell die Diagnose „Mammakarzinom“ bei einer Frau.
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Heilungschancen haben sich verbessert
Einerseits ist Brustkrebs die häufigste Krebserkrankung bei der Frau, andererseits ist es in der Regel nicht die
gefährlichste Krebsart. Rechtzeitig erkannt und behandelt, sind eine Vielzahl der Fälle heilbar. 
Die Zahl der Sterbefälle sinkt seit einigen Jahren, und dies trotz einer kontinuierlich steigenden Zahl an
Neuerkrankungen. „Das Mammakarzinom ist heute erfolgreicher behandelbar als früher - mit gezielteren
und oftmals weniger belastenden Methoden. Dass die Heilungsrate in den letzten 10 Jahren signifikant
gestiegen ist, verdanken wir insbesondere einer verbesserten Früherkennung, aber auch neuen
Therapiekonzepten und einer gut funktionierenden interdisziplinären Betreuung der Patientinnen durch die
niedergelassenen Fachärzte sowie Akut- und Rehakliniken“, erläutert Privatdozent Dr. med. Andreas Willer,
Chefarzt der Rehaklinik Am Kurpark. 

Laut dem aktuellen Bericht zur Qualitätssicherung der Deutsche Rentenversicherung (DRV) gehört die
Rehaklinik Am Kurpark bei der Behandlung von Brustkrebs zu den besten Rehakliniken in Deutschland. Die
Klinik erreichte mit 99,22 von maximal 100 möglichen Qualitätspunkten einen absoluten Spitzenwert. 
In ihrem Bericht zur Reha-Qualitätssicherung wertet die DRV deutschlandweit anonymisierte Entlassberichte
von Rehabilitationseinrichtungen aus. Die Bewertung berücksichtigt dabei 10 Behandlungsbereiche, die auf die
Behandlung der Indikation ausgerichtet sind: Bewegungstherapie, funktionelle und arbeitsweltbezogene
Therapien, Lymphödemtherapie, krankheitsspezifische Patientenschulung, Gesundheitsbildung,
ernährungstherapeutische Leistungen, psychologische Interventionen und künstlerische Therapien,
Entspannungsverfahren, Leistungen zur beruflichen und sozialen Integration sowie die Vorbereitung
nachgehender Leistungen. Aus diesen 10 Ergebnissen setzen sich die Gesamtqualitätspunkte der
therapeutischen Versorgung der jeweiligen Reha-Einrichtung zusammen. „Auf unser Abschneiden dürfen wir
sehr stolz sein! Es ist eine direkte Bestätigung für unsere tägliche Arbeit in Medizin, Therapie und Pflege“, freut
sich Chefarzt PD Dr. med. Andreas Willer. 

Deutsche Rentenversicherung bestätigte höchste Behandlungsqualität

Rehabilitation bei Brustkrebs
Die onkologische Rehabilitation setzt unmittelbar nach der Akutbehandlung an und bietet den Patientinnen die
Möglichkeit, sich mit dem Erlebten auseinanderzusetzen und wieder zu Kräften zu kommen. „Im Mittelpunkt
des Aufenthalts bei uns in der Rehaklinik Am Kurpark steht die körperliche, seelische und geistige Regeneration
- stets mit dem Ziel vor Augen, dass die Betroffenen wieder Zuversicht und neue Lebensperspektiven finden
und mit unserer Unterstützung erfolgreich zurück in den Alltag und Beruf kommen. Um dies zu erreichen,
bieten wir in unserer Rehaklinik ein vielseitiges und leitlinienorientiertes Therapieangebot. Unser aus
verschiedenen Bausteinen zusammengesetztes, aktives Therapiekonzept wird für jede einzelne Patientin
individuell geplant und entsprechend der körperlichen Leistungsfähigkeit und psychischen Verfassung
angepasst. Neben der medizinischen und pflegerischen Behandlung erfahren unsere Patientinnen eine
intensive psychologische, sport- und bewegungstherapeutische sowie ernährungs-physiologische Betreuung“,
so Chefarzt PD Dr. med. Andreas Willer.   


